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Zur Abschiebung angemeldet

2009 2010 1. Q. 2011
Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos
582 151 446 93 139 32

Passersatzpapiere durch syrische Behörden/Botschaft ausgestellt
(Passpapiere werden nicht statistisch erfasst)

2009 2010 1. Q. 2011
Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos
59 k.A. 97 k.A. 21 k.A.

Vorführung zur Identitätsfeststellung bei syrischen Bevollmächtigten

2009 2010 1. Q. 2011
Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos
48 40 11 18 4 14

vollzogene Abschiebungen nach Syrien
(die Angaben sind unvollständig; NRW hat für die Beantwortung der Kleinen
Anfrage nur die Zahlen gemeldet, die unter dem Rückübernahmeabkommen
abgeschoben wurden (für 2010 und 2011: 0), hat aber tatsächlich ohne Bezug zum
Abkommen Abschiebungen vorgenommen. Dies dürfte auch für andere Länder
zutreffen. Auch sind Berichte über Staatenlose bekannt, die abgeschoben wurden;
die Länder machen auch hierzu teilweise keine Angaben, so dass über ihre Zahl
keine verlässliche Aussage möglich ist.)

2009 2010 1. Q. 2011
Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos Staatsang. staatenlos
45 0/.k.A. 22 0/k.A. 10 0/k.A.



syrische Staatsangehörige in Deutschland
Derzeit halten sich 4775 Personen mit syrischer Staatsangehörigkeit in Deutschland
auf, die ausreisepflichtig sind; in 4281 Fällen wird ihr Aufenthalt geduldet. Von diesen
Personen halten sich 3403 bereits länger als sechs Jahre (71 %) in Deutschland auf.


